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Kein Kriegsgedicht !!! – Eine Biathlon-Ballade ;-)

Am Schießstand in Führung liegend,

gerade an der Konkurrenz vorbeifliegend - 

geht es um olympisches Gold,

ich habe es immer gewollt !

Mein Vorsprung ist ein Minimum,

beim letzten Schießen geht`s darum -

auf mich warten fünf kleine Scheiben,

erst dann kann ich Geschichte schreiben !

Im Stadion wird`s auf einmal stille,

in mir keimt der begierige Wille -

so schnell wie möglich zu beginnen,

um dieses verdammte Gold zu gewinnen !

Doch erst mal muss der Puls nach unten,

gefühlt dauert das gerade Stunden -

die Konkurrenten stehen jetzt neben mir,

ich spüre genau ihre Kampfbegier !

Die ersten zwei Schüsse sitzen,

die Konkurrenz kommt nun bestimmt ins Schwitzen,

denn ihre Hoffnung ; sie ist es und bleibt,

dass mich ein Fehlschuss in die Strafrunde treibt.

Neben mir ein großes Hallen und Knallen,

das Publikum raunt, die Scheiben fallen -

Auch ich zähle zu den glücklichen Schützen,

wird meine Form auch beim fünften Schuss nützen?

Auf mich wartet die letzte Patrone,

noch ein Treffer, ehe ich mich selbst belohne -

mit der Flagge als Erster das Ziel überquere,

überhäuft mit großem Ruhme und Ehre !

Doch was, wenn sie ihr Ziel verfehlt ?

Habe ich mich dann umsonst gequält ?

Im Training geplagt und geschunden,
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oft den inneren Schweinehund überwunden ?

Ich nehme das letzte Ziel ins Visier,

die Konkurrenten stehen noch neben mir - 

mein Blick richtet sich auf die schwarze Zone,

alles hängt ab von der letzten Patrone…

Mark Widmaier
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